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Und heiter geht‘s weiter 
 
Im sonnendurchfluteten Grünen eine blaue Bank … um zehn nach zwölf … oder am frischen Mor-
gen? Zwei bei der Lektüre der zu gleichen Teilen vielgefalteten Zeitung: 
Im Lacher reißt es sie nach hinten, die Füße fliegen hoch, während die Zeitung den Händen ent-
gleitet. Er lauert lächelnd über die Fassung der Lesebrille linsend auf die Wirkung seiner Worte. 
Standen sie in der Zeitung oder pointierte er was zu lesen war, spitzte zu oder äffte einen Prota-
gonisten gekonnt oder entlarvend nach? Gleichwie – die Wirkung ist nahezu „umwerfend“. 
 
Für mich sind es ältere Menschen, deutlich in der zweiten Lebenshälfte, klar beim Mann – 2012 
aber war das rote Kleid auch nicht mehr zu gewagt für diese wachsende Bevölkerungsgruppe. 
Und ich war und bin immer gerne unter ihnen, wo ich Tag für Tag ihnen eindeutiger zugehöre. 
Die Bonmots meiner Oma waren legendär, Humor der Best-Ager ist häufig großartig – und bei 
weitem nicht so oft verletzend: Es gilt auch keine Kämpfe mehr zu gewinnen, weniger Schlachten 
zu schlagen – Mensch hat sich bewiesen und muss niemandem mehr etwas beweisen. Älter 
heißt auch abgeklärter … eigentlich cooler! 
 
Bist Du unter ihnen, bist willkommen – klar! Irgendjemand muss den Kuchen bringen und den 
Kaffee einschenken. Wo ist das Problem, wenn Du‘s gerne tust und es von hinterm Tisch oder 
mit Gehhilfe nicht so leicht geht? Teilst Du mal aus (auch wenn Du‘s nicht wolltest und Dein hes-
sisch-vorlautes Mundwerk dem nicht selten arbeitsmüden Hirn wieder arg voraus war), darfst Du 
einstecken: man bleibt Dir nichts schuldig. Aber wie gesagt: Du bleibst gelitten, man mag Dich 
leiden, hier ist kein Leiden … mehr … , sondern ungetrübte Lebenslust. Die Zeitungen weg, jetzt 
kommt der Käsekuchen! Und heiter geht‘s weiter … ab 50 Gramm wird‘s unverständlich. 
  

Die Sonne tupft das Gartengrün, 
auf blitzeblauen Bänken blüh‘n, 

die lieben Weisen, lesen. 
Er liest aus dem Artikel vor, 

beugt sich zu ihr, sie ist ganz Ohr, 
es ist nix Besonders gewesen. 

Die Stimme höher „stell‘ Dir vor“, 
„Im Ernst? Der Simpel, dieser Tor?“ 

Ein Satz, sie kann nicht wehren: 
Vor Lachen kann sie sich kaum Halten, 

solches Lachen, das macht Falten, 
die altern nicht, die ehren! 

Emha 


